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Treff & Talk
Mitmachen • mitteilen • mitgestalten:

Das A.Vogel Gesundheitsforum • Das Leserforum mit seiner
Fotogalerie • A. Vogel Aktiv Club • Leserbriefe • Infos extra

Das A.Vogel Gesundheitsforum

Am Telefon meldete sich eine hilfesu-
chende Grossmami neugeborener Zwil-

linge. Sie wollte ihrer Tochter in den

ersten vier Wochen nach der Geburt hei-

fen. Seit einem Tag jedoch schmerzte ihr

rechtes Schultergelenk bei jeder Bewe-

gung. Arbeit im Haushalt, das Aufneh-

men und Herumtragen der Babies, alles

war, bei aller Liebe, zu einer schmerzen-
den Strapaze geworden.
Ob jünger oder älter, viele von uns ken-

nen ihn, den Schmerz in den Schulterge-
lenken. Er tritt durch Überanstrengung
der Muskeln und gelenkstabilisierenden
Sehnen nach ungewohnten Tätigkeiten
wie zum Beispiel Fensterputzen oder

Gartenarbeit auf und führt zu Bewe-

gungseinschränkungen. Ausruhen im

Liegen bringt keine Erleichterung, ja, es

verstärkt sogar den Schmerz.

Auch die hilfesuchende Dame kannte
diese Schmerzen bereits und hatte Angs

vor einer Verschlimmerung. Ihr Arzt hat-

te ihr in ähnlichen Situationen Medika-

mente verordnet und auch schon Corti-

son spritzen müssen. Wie konnte sie dies

nun mit unserer Hilfe verhindern?
Ich empfahl der Patientin, unser A. Vogel
Rheuma-Gel auf der Basis eines frischen

Arnikablüten-Extraktes dreimal täglich
auf die schmerzenden Stellen aufzutra-

gen, um den entstehenden Entzün-

dungsprozess zu stoppen. Leichte lo-

ckernde Massagen der Nackenmuskula-

tur mit Johannisöl oder auch nur mit Oli-

venöl sollten über eine bessere Durch-

blutung die Funktion des Gelenks ver-
bessern.

Dazu empfahl ich ihr, unsere neuen
A.Vogel Rheuma-Tabletten aus dem

Extrakt der Teufelskrallenwurzel (nicht in

D erhältlichjfür mindestens zwei Monate

einzunehmen, um die Wiederkehr der

Beschwerden möglichst zu verhindern.
Diese Tabletten sind kein Schmerzmittel

gegen akute Schmerzen, sie lindern und

verhindern jedoch die entzündlichen

Vorgänge und somit die Schmerzen. Ich

hoffte, dass bei der Grossmami im Hüte-

Einsatz die Wirkung schon sehr schnell

spürbar würde. Aus eigener Erfahrung
heraus machte ich ihr Mut, darauf zu ver-
trauen, dass durch die A.Vogel Rheuma-

Tabletten eine anhaltende Besserung
ihrer Beschwerden zu erwarten sei.

Einen Monat später rief unsere Grossma-

mi erleichtert an. Das regelmässige Auf-

tragen des Gels, die Massagen und die

Einnahme der Tabletten hatten sie

schnell beschwerdefrei und wieder ein-

satzfähig für weitere Hüte-Dienste

gemacht.
Ingrid Langer

In dieser Rubrik
begegnen Sie
den Expertinnen
und Experten
am Telefon des
Gesundheits-
forums - dieses
Mal der Apothe-
kerin Ingrid Lan-

ger.

Telefon 071 335 66 00, vom Ausland 0041 71 335 66 00.

Bei Fragen rund um das Thema Gesundheit und Naturheilkunde berät unser

Expertenteam GN-Leserinnen und -Leser gratis:

Mo., Di., Do. und Fr. von 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 17.00 Uhr.
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Treff & Talk • Leserforwrf

Leserforum-Galerie
«Verborgene
Schönheiten»

Nadine Wolfgang: Der
Blaue Natternkopf im
Kornfeld.

Erfahrungsberichte

Morbus Sudeck/CRPS

Wegen eines Sudeck-Syndroms nach

einem Armbruch bat Frau A. 0. aus Biel

um Rat und Hilfe aus dem Leserforum.

«Ja, so ein Sudeck schmerzt sehr!» weiss

Frau E. A. aus Pfungen aus eigener Erfah-

rung. «Das ist eine schwierige und lang-

wierige Sache.

Ich bin bei meinem Arzt in Behandlung,
doch bis jetzt hatten wir wenig Erfolg.
Aber: Ich unterstütze die Behandlung
nachts mit einem Quarkwickel. Das kühlt

schön. Ich wünsche gute Besserung und

viel Geduld.»

Nach einem Bruch des Handgelenks «er-
wischte» auch Frau V. W. aus Biel ein

Sudeck-Syndrom. «Eine Physiotherapeu-
tin konnte mir mit Lymphdrainage hei-
fen. Nach einigen Monaten waren die

Schmerzen weg.»
«Nach einem Skiunfall mit Bruch des

rechten Handgelenks wurde nach

etlichen Wochen Schmerzen und Physio-

therapie ein Sudeck bei mir festgestellt»,
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schreibt Frau L. E. aus Sevelen per E-Mail.

«Nach zwei Jahren Schmerzen und stark

eingeschränkter Bewegungsfähigkeit hat

mir eine Akupunktur sehr geholfen. Soll-

te ich nach bestimmten Tätigkeiten wie-
der Schmerzen im Handgelenk verspii-
ren, trage ich eine Wallwurzcreme wie
z.B. die Symphytum-Crème von A.Vogel
auf die Stelle auf und binde sie am
Abend und über Nacht ein.
Ausserdem habe ich folgende Übung zur

Stärkung der Muskeln gelernt: Sitzend

den Arm auf eine Unterlage legen, so

dass sich das Handgelenk frei bewegen
kann. Nun mit einer Hantel - Gewicht

nach Bedarf - das Handgelenk nach un-
ten und wieder bis zur Mitte bewegen.
Gelenk immer gerade halten.

Diese drei Dinge haben mir sehr gehol-
fen, wenn auch der Schmerz und das

taube Gefühl wohl nie ganz verschwin-
den werden. Ich wünsche viel Glück!»

Erfolg beim Homöopathen hatte Frau M.

H. aus Spiezwiler. «Ein beginnender Mor-
bus Sudeck nach offenem Bruch konnte

von meinem Homöopathen geheilt wer-
den. Er gab Arnica C1000, einmal fünf
Globuli, gefolgt von Bryonia C200, je fünf
Globuli an drei aufeinanderfolgenden
Tagen. Die Mittel können in der Apothe-
ke bezogen werden, eine Selbstbehand-

lung ist ohne weiteres möglich.»
Das Gesundheitsforum merkt dazu an:

Diese Behandlung kann bei einem Pa-

tienten angezeigt sein, bei anderen

jedoch nicht. Im Akutfall ist homöopathi-
sehe Arnica in der Regel gut anwendbar.
Eventuell ist es jedoch besser, das A.

Vogel Rheuma-Gel mit hochkonzentrier-

ter Arnica montana (nicht in D) zu ver-
wenden.

Schmerzende Dammrissnarbe
Frau H. K. aus Chur fragt die Leserinnen

nach Erfahrungen mit alten, schmerzhaf-

ten Dammrissnarben.
Frau E. S. aus Bad Säckingen empfiehlt,

die Natrium chloratum Salbe N, bioche-
misches Funktionsmittel Nr. 8 nach Dr.

Schüssler, anzuwenden. «Nach einer
Beckenboden-OP mit vielen Narben
wurden damit gute Erfolge erzielt. Ich

kann die Salbe nur bestens empfehlen.
Sie ist erhältlich von DHU (Karlsruhe)
oder Omida (Schweiz).»
Dr. med. M. D. aus Coburg rät dazu, eine
Hamamelissalbe (z.B. von Nestmann)
täglich mit einem Mullläppchen aufzule-

gen. Zusätzlich empfiehlt er die homöo-

pathischen Mittel Arsenicum jodatum
und Hamamelis (Globuli D30) sowie Spi-

rulina-Algen als Nahrungsergänzung.

Schwerhörigkeit nach Entzündung
Frau R. W. aus Erbach bat um Tipps bei

leichter Schwerhörigkei, die nach einer

Mittelohrentzündung zurückgeblieben
ist.

«Eventuell ist der Hörnerv als Folge der

Mittelohrentzündung mit seinen umge-
benden Strukturen verklebt», vermutet
Frau S. L. T. aus Rorschacherberg. «Eine

craniosakrale Therapie bei einem Osteo-

pathen kann helfen.»

Heilpraktikerin Gabriela Schnückel vom

A.Vogel Gesundheitsforum ergänzt, dass

eine gezielte homöopathische Behand-

lung in einem solchen Fall ebenfalls sinn-

voll wäre.
Dazu hat Dr. M. D. aus Coburg eine kon-

krete Empfehlung: «Argentum nitricum,
Faex medicinalis (Bierhefe), Arsenicum

jodatum und das Organpräparat Glandu-

lae suprarenales (erhältlich bei Staufen

Pharma) wären hier angezeigt. Die Glo-

buli (D30) sollten vom ersten bis siebten

In der Rubrik «Leserforum» veröf-
fentlichen wir persönliche Erfah-
rungsberichte. Nicht immer sind sie
in gleicher Weise auf andere Perso-
nen anzuwenden. Beanspruchen
Sie daher in Zweifelsfällen stets
fachlichen Rat.
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Leserforum-Galerie
«Verborgene

Schönheiten»

Madeleine Karin Bai-

mer: Die Acker-Wit-
wenblume.

Briefe an die
Redaktion:
Gesundheits-
Nachrichten
Postfach 63

CH-9053 Teufen
E-Mail:
c.rawer@verlag-
avogel.ch

Tag nüchtern 15 bis 30 Minuten vor den

Mahlzeiten eingenommen werden, ab

der zweiten Woche alle sieben Tage drei-
mal fünf Kügelchen.»

Neue Anfragen

Verlorener Geruchssinn
«Ich habe sukzessiv meinen Geruchssinn

verloren», schreibt Frau E. F. aus Freiburg
im Breisgau. «Wer kennt dieses Pro-

blem? Ärzte wissen nicht mehr weiter.
Für Rat und Hilfe wäre ich sehr dankbar.»

Versagender Schliessmuskel
Frau C. B. aus Köln hat ein schwerwie-

gendes Problem. «Nach einer Antibioti-

ka-Behandlung über eine Woche und der

Anwendung von Eisbeuteln sind meine
Schliessmuskeln am Dickdarm nicht
mehr funktionsfähig. Es ist eine schlim-

me Sache, wenn der Stuhl einfach

abgeht und ich immer Binden tragen
muss Vielleicht wissen die Leser der

«Gesundheitsnachrichten» eine Möglich-

keit, das Übel zu beheben? Ich wäre
unendlich dankbar, etwas Positives zu

erfahren.»

Hauterkrankung Morbus Grover
Für ihre Freundin fragt Frau R. S. per E-

Mail an: «Sie hat den seltenen Morbus

Grover (eine Hauterkrankung, auch trän-
sitorische akantholytische Dermatose

genannt; d. Red.) - viele entzündete rote
Flecken auf der Brust und dem Ober-

bauch. Bis jetzt hat keine herkömmliche
Salbe - Cortison oder Vitamin - vom
Hautarzt geholfen.
Schwitzen fördert die Stellen, Sonne tut
ihr auch nicht gut. Es juckt ganz schlimm
und wird nicht besser. Weiss jemand,
was man noch tun kann? Wir sind für

jeden Hinweis dankbar!»

Können Sie helfen? Wissen Sie

einen guten Rat? Schreiben Sie an:
Gesund heits-Nachrichten
Leserforum
Postfach 43, CH 9053 Teufen
E-Mail: info@gesundheitsforum.ch
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Der A.Vogel AktivClub soll noch lebendi-

ger und für mehr Mitglieder noch attrak-

tiver werden. Bisher kostete der Mit-

gliedsbeitrag CHF 90.- pro Jahr (inklusive
des GN-Abonnements). Zudem war der

Club ausschliesslich auf die Schweiz

beschränkt.

Jetzt ist der Beitritt kostenlos und für
sämtliche Abonnentinnen der «A.Vogel
Gesundheits-Nachrichten» in der
Schweiz und im Ausland möglich. Die

Club-Vorteile bleiben die gleichen wie
bisher:

Seminare und Events finden exklusiv für
die Clubmitglieder oder zu besonderen

Konditionen statt.
Sie haben einen Informationsvorsprung
durch die persönliche Betreuung und

Orientierung durch den Club-Verantwort-
liehen Remo Vetter.

In persönlichen Anschreiben erhalten Sie

Treff & Talk •

AktivClub

aktuelle Informationen und interessante

Angebote.
Exklusive A.Vogel Fan-Artikel sind nur für
die Mitglieder des AktivClubs erhältlich.

Der Club bietet eine Plattform für zusätz-
liehe A.Vogel-Informationen sowie einen

spannenden und erlebnisreichen Aus-
tausch unter Gleichgesinnten. Mit diesen

Neuerungen soll er noch attraktiver wer-
den als er es bisher schon war.

Sind Sie neugierig geworden? Wenn Sie

Fragen haben, rufen Sie einfach an bei:

Remo Vetter, Tel. (0041 (0)71 335 66 11

oder senden Sie eine E-Mail an:

r.vetter@avogel-aktivclub.ch

Jetzt kostenlos
beitreten!
Anmeldung:
siehe Karte am
Heftende.

Noch aktiver im
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Treff & Talk • Spass & Unterhaltung

Sommer-Rätsel-Spass

Kniffein hält die Köpfe jung. Unser diesjähriges Som-
merrätsel soll Ihnen ein wenig Zeit vertreiben, die
kleinen grauen Zellen trainieren und Spass machen.
Die Auflösung des Kreuzworträtsels finden Sie in der
September-Ausgabe der «Gesundheits-Nachrichten».
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